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Lenzerheide, 23. Juli 2020 

 
 
 
Postulat Berther, Bergbahnen Jahreskarte / Saisonkarte für Einheimische 

 
An der Gemeinderatssitzung vom 28. April 2020 hat der Gemeinderat das Postulat mit 9 : 3 
Stimmen überwiesen. 
 
In der Folge hat der Gemeindevorstand das Begehren gemeinsam mit dem Bürgerrat und 
anschliessend mit dem CEO der Lenzerheide Bergbahnen AG (LBB) besprochen. 
 
Das Ergebnis lässt sich wie folgt zusammenfassen: 

• Die im Anschluss an die gemeinsame Sitzung von Gemeindevorstand und Bürgerrat 
getroffenen Abklärungen, ob der Passus aus den Baurechtsverträgen zwischen der 
Bürgergemeinde und der ehemaligen Danis AG und der ehemaligen Rothorn-Scalottas AG, 
wonach die Baurechtsnehmerinnen Einwohnerinnen und Einwohnern der Gemeinde 
Vaz/Obervaz eine Taxreduktion von 50 Prozent für die Benutzung der Anlagen der 
Bauberechtigten gewähren muss auch heute noch erfüllt wird, haben ergeben, dass dies der 
Fall ist. 
 

• Kinder/Jugendliche der Gemeinde Vaz/Obervaz dürfen die Anlagen (Arosa Lenzerheide) 
kostenlos benutzen. Dafür bezahlt die Gemeinde für Kinder bis 12 Jahre Fr. 160.- pro 
Jahreskarte und für Jugendliche zwischen 13 und 16 Jahren Fr. 325.- pro Jahreskarte. Die 
Finanzierung erfolgt gestützt auf das Reglement über Beiträge an Dritte aus Überschuss 
Energieversorgung der Gemeinde Vaz/Obervaz. 
 
Die getroffenen Abklärungen haben gezeigt, dass die Bergbahntarife für Einwohner, inkl. 
Familien, attraktiv sind und das Preis-/Leistungsverhältnis stimmt.  
 
Ein Vergleich mit anderen Destinationen ist schwierig, da die öffentliche Hand in anderen 
Destinationen zum Teil in grossem Umfang Bergbahninfrastrukturen finanziert (z. B. 
Beschneiungsinfrastruktur). 

 
Der Gemeindevorstand sieht deshalb keinen weiteren Handlungsbedarf im Sinne des 
Postulats. 

Freundliche Grüsse 
 
 

Aron Moser Johann Gruber 
Gemeindepräsident Gemeindeschreiber 

 
Beilage: Schriftliche Stellungnahme LBB 


